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Europaweite Ausschreibung: Inhalt: (ZV)19-21-80-136/17 Arbeits-
marktdienstleistung: Assistierte Ausbildung III 

2017/S 074-142508 

Auftragsbekanntmachung 

Dienstleistungen 

Richtlinie 2014/24/EU 
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber 

I.1)Name und Adressen 
Kreis Recklinghausen, Der Landrat 
Kurt-Schumacher-Allee 1 
Recklinghausen 
45657 
Deutschland 
Kontaktstelle(n): Kreis Recklinghausen, Zentrale Vergabestelle 
Telefon: +49 2361-534104 / +49 2361-534404 
E-Mail: vergabestelle@kreis-re.de 
Fax: +49 2361-534205 
NUTS-Code: DEA36 
Internet-Adresse(n): 
Hauptadresse: www.kreis-re.de 
I.2)Gemeinsame Beschaffung 
I.3)Kommunikation 
Die Auftragsunterlagen stehen für einen uneingeschränkten und vollständi-
gen direkten Zugang gebührenfrei zur Verfügung unter: http://www.kreis-
re.de/dok/ausschreibungen/13617/jcassista.zip 
Weitere Auskünfte erteilen/erteilt die oben genannten Kontaktstellen 
Angebote oder Teilnahmeanträge sind einzureichen an die oben genann-
ten Kontaktstellen 
I.4)Art des öffentlichen Auftraggebers 
Regional- oder Kommunalbehörde 
I.5)Haupttätigkeit(en) 
Allgemeine öffentliche Verwaltung 
Abschnitt II: Gegenstand 

II.1)Umfang der Beschaffung 
II.1.1)Bezeichnung des Auftrags: 
(ZV)19-21-80-136/17 – Arbeitsmarktdienstleistung: Assistierte Ausbildung. 
II.1.2)CPV-Code Hauptteil 
85300000 
II.1.3)Art des Auftrags 
Dienstleistungen 
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II.1.4)Kurze Beschreibung: 
Leistungsgegenstand ist die Durchführung von Assistierter Ausbildung (AsA). Förde-
rungsbedürftige junge Menschen und deren Ausbildungsbetriebe können während ei-
ner betrieblichen Berufsausbildung (ausbildungsbegleitende Phase) durch Maßnahmen 
der Assistierten Ausbildung mit dem Ziel des erfolgreichen Abschlusses der Berufs-
ausbildung unterstützt werden. Die Maßnahme kann auch eine vorgeschaltete ausbil-
dungsvorbereitende Phase enthalten. Wird die Ausbildungsvorbereitung zusätzlich in 
Anspruch genommen, so schließt sich an dieser die ausbildungsbegleitende Phase 
automatisch an, ohne dass es für die Teilnehmer ein weiteres Zutun bedarf. 
Förderungsfähig sind lernbeeinträchtigte und sozial benachteiligte junge Menschen, die 
wegen in ihrer Person liegender Gründe ohne die Förderung eine betriebliche Berufs-
ausbildung nicht beginnen, fortsetzen oder erfolgreich beenden können. 
II.1.5)Geschätzter Gesamtwert 
II.1.6)Angaben zu den Losen 
Aufteilung des Auftrags in Lose: nein 
II.2)Beschreibung 
II.2.1)Bezeichnung des Auftrags: 
II.2.2)Weitere(r) CPV-Code(s) 
II.2.3)Erfüllungsort 
NUTS-Code: DEA36 
Hauptort der Ausführung:  
Stadt Recklinghausen. 
II.2.4)Beschreibung der Beschaffung: 
Leistungsgegenstand ist die Durchführung von Assistierter Ausbildung (AsA). Förde-
rungsbedürftige junge Menschen und deren Ausbildungsbetriebe können während ei-
ner betrieblichen Berufsausbildung (ausbildungsbegleitende Phase) durch Maßnahmen 
der Assistierten Ausbildung mit dem Ziel des erfolgreichen Abschlusses der Berufs-
ausbildung unterstützt werden. Die Maßnahme kann auch eine vorgeschaltete ausbil-
dungsvorbereitende Phase enthalten. Wird die Ausbildungsvorbereitung zusätzlich in 
Anspruch genommen, so schließt sich an dieser die ausbildungsbegleitende Phase 
automatisch an, ohne dass es für die Teilnehmer ein weiteres Zutun bedarf. 
Förderungsfähig sind lernbeeinträchtigte und sozial benachteiligte junge Menschen, die 
wegen in ihrer Person liegender Gründe ohne die Förderung eine betriebliche Berufs-
ausbildung nicht beginnen, fortsetzen oder erfolgreich beenden können. § 57 Absatz 1 
und 2 SGB III sowie § 59 SGB III gelten entsprechend; § 59 Absatz 2 SGB III gilt auch 
für die ausbildungsvorbereitende Phase. 
Weitere Inhalte der AsA sind Maßnahmen zur Unterstützung von Betrieben bei admi-
nistrativen und organisatorischen Aufgaben im Zusammenhang mit der Durchführung 
der Ausbildung und zur Stabilisierung des Berufsausbildungsverhältnisses. Betriebe, 
die einen förderungsbedürftigen jungen Menschen betrieblich ausbilden möchten, kön-
nen zur Aufnahme der Berufsausbildung in der ausbildungsbegleitenden Phase unter-
stützt werden. 
Die Förderung als Teilnehmer richtet sich an junge Menschen, die 
— lernbeeinträchtigt oder sozial benachteiligt sind und 
— ohne berufliche Erstausbildung sind und 
— die Ausbildungsreife und Berufseignung besitzen und 
— nicht vollzeitschulpflichtig und 
— i. d. R. unter 25 Jahre alt sind und 
— wegen in ihrer Person liegender Gründe ohne die Förderung eine Berufsausbildung 
in einem Betrieb nicht beginnen, fortsetzen oder erfolgreich beenden können. 
Grundsätzlich muss zu erwarten sein, dass die Teilnehmer die betriebliche Ausbildung 
mit Hilfe der AsA erfolgreich durchlaufen können. 
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II.2.5)Zuschlagskriterien 
Die nachstehenden Kriterien 
Qualitätskriterium - Name: Auftragsverständnis/Erfahrungen / Gewichtung: 7 
Qualitätskriterium - Name: Ablaufplan/Inhalte / Gewichtung: 28 
Qualitätskriterium - Name: Qualitätssicherung / Gewichtung: 7 
Qualitätskriterium - Name: Förderung der Eigeninitiative / Gewichtung: 14 
Qualitätskriterium - Name: Personaleinsatz/Zusammenarbeit mit dem Auftraggeber / 
Gewichtung: 14 
Preis - Gewichtung: 30 
II.2.6)Geschätzter Wert 
II.2.7)Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinbarung oder des dynamischen 
Beschaffungssystems 
Beginn: 15/06/2017 
Ende: 31/07/2020 
Dieser Auftrag kann verlängert werden: nein 
II.2.10)Angaben über Varianten/Alternativangebote 
Varianten/Alternativangebote sind zulässig: nein 
II.2.11)Angaben zu Optionen 
Optionen: ja 
Beschreibung der Optionen:  
Teilnehmer- und Zeitoptionen. 
II.2.12)Angaben zu elektronischen Katalogen 
II.2.13)Angaben zu Mitteln der Europäischen Union 
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das aus 
Mitteln der EU finanziert wird: nein 
II.2.14)Zusätzliche Angaben 
Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Angaben 

III.1)Teilnahmebedingungen 
III.1.1)Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen hinsichtlich der 
Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister 
Auflistung und kurze Beschreibung der Bedingungen:  
Zertifizierung nach AZAV. 
III.1.2)Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 
III.1.3)Technische und berufliche Leistungsfähigkeit 
III.1.5)Angaben zu vorbehaltenen Aufträgen 
III.2)Bedingungen für den Auftrag 
III.2.1)Angaben zu einem besonderen Berufsstand 
III.2.2)Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: 
III.2.3)Für die Ausführung des Auftrags verantwortliches Personal 
Abschnitt IV: Verfahren 

IV.1)Beschreibung 
IV.1.1)Verfahrensart 
Offenes Verfahren 
IV.1.3)Angaben zur Rahmenvereinbarung oder zum dynamischen Beschaffungs-
system 
IV.1.4)Angaben zur Verringerung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer oder Lö-
sungen im Laufe der Verhandlung bzw. des Dialogs 
IV.1.6)Angaben zur elektronischen Auktion 
IV.1.8)Angaben zum Beschaffungsübereinkommen (GPA) 
Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen: ja 
IV.2)Verwaltungsangaben 
IV.2.1)Frühere Bekanntmachung zu diesem Verfahren 
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IV.2.2)Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahmeanträge 
Tag: 17/05/2017 
Ortszeit: 12:00 
IV.2.3)Voraussichtlicher Tag der Absendung der Aufforderungen zur Angebots-
abgabe bzw. zur Teilnahme an ausgewählte Bewerber 
IV.2.4)Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht 
werden können: 
Deutsch 
IV.2.6)Bindefrist des Angebots 
Das Angebot muss gültig bleiben bis: 13/06/2017 
IV.2.7)Bedingungen für die Öffnung der Angebote 
Tag: 18/05/2017 
Ortszeit: 09:00 
Ort:  
Kreishaus Recklinghausen, Kurt-Schumacher-Allee 1, 45657 Recklinghausen, 2. OG, 
Raum 2.2.27. 
Angaben über befugte Personen und das Öffnungsverfahren:  
Nur Vertreter des Auftraggebers. 
Abschnitt VI: Weitere Angaben 

VI.1)Angaben zur Wiederkehr des Auftrags 
Dies ist ein wiederkehrender Auftrag: nein 
VI.2)Angaben zu elektronischen Arbeitsabläufen 
VI.3)Zusätzliche Angaben: 
Die Vergabeunterlagen können unter dem Link http://www.kreis-
re.de/dok/ausschreibungen/13617/jcassista.zip heruntergeladen werden. 
Unter dem gleichen Link werden auch Bieterinfos in der Zeit bis zum Ende der Ange-
botsfrist bereitgestellt. Um über nachträglich eingestellte Bieterinfos informiert werden 
zu können, empfiehlt sich eine Registrierung als Bewerber an die Email-Adresse 
vergabestelle@kreis-re.de (unter Angabe von Namen und Anschrift der Firma sowie 
Emailanschrift, an die Mitteilungen gesandt werden können), Nicht registrierte Bewer-
ber werden von Änderungen der eingestellten Vergabeunterlagen nicht gesondert un-
terrichtet. 
VI.4)Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren 
VI.4.1)Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/Nachprüfungsverfahren 
Vergabekammer Westfalen 
Albrecht-Thaer-Straße 9 
Münster 
48147 
Deutschland 
Telefon: +49 2514111691 
Fax: +49 2514112165 
VI.4.2)Zuständige Stelle für Schlichtungsverfahren 
VI.4.3)Einlegung von Rechtsbehelfen 
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen:  
Ein zulässiger Nachprüfungsantrag bei der unter VI.4.1) genannten Vergabekammer 
kann allenfalls bis zur wirksamen Zuschlagserteilung gestellt werden. Eine wirksame 
Zuschlagserteilung ist erst möglich, wenn der Auftraggeber die unterlegenen Bieter 
über den Grund der vorgesehenen Nichtberücksichtigung ihres Angebotes und den 
Namen des Bieters, dessen Angebot angenommen werden soll, in Textform informiert 
hat und seit der Absendung der Information 15 Kalendertage (bei Versand per Telefax 
oder auf elektronischem Weg: 10 Kalendertage) vergangen sind. 
Ein Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit der Bieter den gerügten Vergaberechts-
verstoß schon im Vergabeverfahren erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
unverzüglich, also ohne schuldhaftes Zögern (in der Regel innerhalb weniger Tage und 
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auch in schwierigen Fällen längstens innerhalb von 14 Tagen) gerügt hat, Vergabe-
rechtsverstöße, die aufgrund dieser Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens 
bis zum Ablauf der in IV.3.3) genannten Frist gerügt werden, oder Vergaberechtsver-
stöße, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum 
Ablauf der in IV.3.4) genannten Frist gerügt werden. 
Teilt der Auftraggeber einem Bieter mit, dass er einer Rüge nicht abhelfen will, so kann 
der Bieter wegen dieser Rüge nur innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang die-
ser Mitteilung einen Nachprüfungsantrag stellen. 
VI.4.4)Stelle, die Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen erteilt 
Vergabekammer Westfalen 
Albrecht-Thaer-Straße 9 
Münster 
48147 
Deutschland 
Telefon: +49 2514111691 
Fax: +49 2514112165 
VI.5)Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 
12/04/2017 
 
 
Kreis Recklinghausen 
Der Landrat 
I.A. 
gez. 
Steck/Ulke 
Tel.: 02361-53-4104, -4404 


